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Gemeinde Friedeburg  
Die Bürgermeisterin 
 
 
 
 öffentlich 
 
 
 
Amt/Aktenzeichen/Diktatzeichen Datum Drucksache Nr. (ggf. Nachtragvermerk) 

Haupt- und Finanzabteilung 

Pe 

 

27.09.2010 2010-117 

 
 

 Beratungsfolge  Sitzungstermin 

 Abstimmungsergebnis 

Ja Nein Enthaltung 

Ausschuss für Schulen sowie Kultur, Jugend, Sport und 
Soziales 
öf f entlich 

06.10.2010                   

Verwaltungsausschuss 
nicht öf f entlich 

27.10.2010                   

 
Betreff: 

Kindergarten-/Krippenplatzsituation September 2010 

 
Bericht: 

 
Die derzeitige Platzsituation in den Kindergärten und Kinderkrippen in der Gemeinde 
Friedeburg ergibt sich aus der beigefügten Anlage 1. 
 
Die Übersicht lässt erkennen, dass fast alle Kindergärten in der Gemeinde Friedeburg gut 
ausgelastet sind. Lediglich im Kindergarten Friedeburg/Hauptstraße, Kindergarten Horsten und 
im Kindergarten Reepsholt stehen noch ein paar Plätze zur Verfügung. 
 
Die Entwicklung zeigt, dass immer mehr Eltern einen Krippenplatz in Anspruch nehmen 
möchten, wodurch in den beiden Kinderkrippen in Horsten und Friedeburg bereits ein 
Platzmangel entsteht. Derzeit stehen insgesamt 8 Kinder auf der Krippenplatzwarteliste. Es 
sollte über die Einrichtung einer weiteren Krippengruppe nachgedacht werden. 
 
Wenn die Kinder mit derzeitigem Hauptwohnsitz im Friedeburger Gemeindegebiet auf die 
Kindergärten im Gemeindegebiet aufgeteilt werden (s. Anlage 3), werden im Kindergartenjahr 
2013/2014 voraussichtlich 91 freie Plätze entstehen. Dabei wurden alle Geburten bis 
einschließlich 22.09.2010 berücksichtigt. Nach der Geburtenentwicklung in der Gemeinde 
Friedeburg (s. Anlage 2) ist die Zahl der Geburten von 94 im Jahr 2008 auf 78 im Jahr 2009 
gesunken. 
 
Ich bitte um Kenntnisnahme. 

 

 
 
Emmelmann 
 
 

Anlagen: 

1. Kindertageseinrichtungen in der Gemeinde Friedeburg (Platzsituation am 22.09.2010) 
2. Entwicklung der Geburtenzahlen im Gemeindegebiet 
3. Kinderzahlen in den Ortschaften und denKindergärten im Gemeindegebiet 

S I T ZUNG SVORLAGE 
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